
Mädchen und Jungen lernen
gesunde Ernährung kennen

Kita „Kinderparadies“ veranstaltet Projekt „Essen entdecken und Ernährung“

BÜNDE (WB). Welche Lebens-
mittel sind gut für mich?Wo-
von darf ich viel und wovon
sollte ich weniger essen? Die-
se und viele weitere Fragen
wurden den Kindern des Be-
wegungskindergartens „Kin-
derparadies“ in Ennigloh von
der Lebenshilfe Lübbecke in
den vergangenen Monaten
spielerisch beantwortet.
In dieser Zeit fand in dem

Bünder Kindergarten das
Projekt „Essen entdeckenund
Ernährung“ statt. „Die Kinder
verbringen denGroßteil ihres
Tages in unserer Einrichtung
und daher ist das Thema ‚ge-
sunde Ernährung‘ für uns be-
sonders wichtig“, so Einrich-
tungsleiterin Cordula
Schweika. „Wir stellen immer
wieder fest, dass Kinder ver-
mehrt ein 'ungesundes'
Frühstück von zu Hause mit
in die Einrichtung bringen.
Neben der Familie sind wir
ein Ort, an dem Wissen und
Fertigkeiten einer gesunden
Ernährung vermittelt werden
und wir als Vorbild fungie-
ren.“
Das Projekt sollte dabei hel-

fen, dass sich Kinder im „Le-
bensmitteldschungel“ besser
zurechtfinden und lernen zu
reflektieren, wie gut die je-

weiligen Lebensmittel für die
eigene Gesundheit sind. Im
Mittelpunkt stand die AID-
Ernährungspyramide, die die
Ernährungsgrundsätze der
Deutschen Gesellschaft für
Ernährung (DGE) aufgreift.
In der Ernährungspyramide
sind die verschiedenen Le-
bensmittelgruppen durch
Ampelfarben klassifiziert.

Blindverkostung
ein Highlight
Hierdurch wurde den Kin-

dern schnell klar, welche
wertvolle und notwendige
Lebensmittel sind und wel-
che Nahrungsmittel für sie
eigentlich überflüssig sind.
Die Ernährungspyramide
wurde den Kindern erörtert
und durch eine Vielzahl von
Spielen vertieft.
„Die Kinder sind sehr expe-

rimentierfreudig und haben
Spaß daran, viele Sachen zu
probieren. Die Blindverkos-
tung ist dabei immer ein
Highlight“, so Regine Stein-

fort, Expertin für Ernährung
und Bewegung im Work-
shopteam RS aus Rietberg,
die dasErnährungsprojekt im
Bewegungskindergarten
durchgeführt hat.
Insgesamt gab es fünf

Workshop-Tage und einen
gemeinsamen Eltern-Kind-
Workshop als Abschluss. Da-
bei wurden dieMädchen und
Jungen in drei Gruppen ein-
geteilt: drei bis vier Jahre, vier
bis fünf Jahre und die sechs-
jährigen Vorschulkinder.

Unterstützung durch
Osthushenrich-Stiftung
Für die Projektwoche wur-

de der Bewegungskindergar-
ten „Kinderparadies“ der Le-
benshilfe Lübbecke von der
Osthushenrich-Stiftung mit
2530 Euro unterstützt. Clau-
dia Holle, Geschäftsführerin
der Stiftung aus Gütersloh, ist
begeistert von dem Projekt:
„Wir fördern gerne langfristi-
ge und nachhaltige Projekte
und Ernährung ist einfach
einwichtiges Thema,welches
früh aufgegriffen werden
muss. Es freutmich sehr, dass
wir das Projekt mitfinanzie-
ren können, weil die Kinder
ihre Erfahrungen auch mit in
die Familien bringen.“
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TageskalendernNotdienste
KVWL-Notfalldienstpraxis
Bünde am Lukas-Kran-
kenhaus, Hindenburgstra-
ße 56, Telefon
05223/19292, 18bis 21Uhr
geöffnet.

Apotheken-Notdienst
Altstädter Apotheke in
Herford, Alter Markt 9,
Telefon 05221/15788.

Augenarzt-Notrufnummer
24 bis 8 Uhr Klinik Rosen-
höhe Tel. 0521/9438533.

Hals-Nasen-Ohren-Arzt
Dr. Voigtländer, Gerichts-
straße 2, Rahden, Telefon
05771/5069, 22 bis 8 Uhr
HNO-Klinik in Minden,
Telefon 0571/7900, oder
Bielefeld, Telefon
0521/5810.

EWB
Gas-,Wasser- undWärme-
versorgung Telefon 05223
967-100 oder auch 0800
0967-100.

Kinderarzt
Praxisärzte Dr. Wiebke
Bergmann / Claudia Far-
han in Bünde, Bismarck-
straße 8, Telefon
05223/3254.

Kinder- und Jugendklinik
Herford, Schwarzenmoor-
straße 70, Telefon
05221/942455, 22UhrNot-
dienst.

nRat und Hilfe
Krebsberatungsstelle des
Kreis Herford, Telefon
05223/6530390 oder -91,
Bünde Viktoriastraße 19.

Paritätisches Selbsthilfe-Bü-
ro Herford, 18 Uhr Selbst-
hilfegruppe für russisch-
sprachigeMenschen inder
AWO-Kindertagesstät-
te/Familienzentrum Bün-
de-Spradow, Virchowstra-
ße 13.

Pflegeberatung
8 bis 12 Uhr Beratungsan-
gebot der städtischen Pfle-
geberatung, Raum 7 im
Rathaus. Voranmeldung
erforderlich: Tel.
05223/161403.

nKino
Büli
Bahnhofstraße 1, Telefon
05223/15466, 16.30 und
19.30 Uhr Indiana Jones
und das Rad des Schick-
sals; 16.30 und 19.30 Uhr
Miraculous: Ladybug &
Cat Noir - Der Film.

nBäder
Freibad Bünde
Zum Freibad 12, Telefon

05223/15693, 6 bis 20 Uhr
geöffnet.

nBüchereien
Stadtbücherei
Eschstraße 50, 10 bis 13
Uhr, 15 bis 18 Uhr.

nFerienspiele
Amateur-Radio-Club
10 Uhr elektronischer

Schaltungsbau für zehn-
bis 14-jährige Kinder, Ju-
gendzentrumAtlantis.

nKirchen
Kirchengemeinde Spradow
19 Uhr bibel-lebensnah.

AdventskapelleMuckum
19bis 20UhroffeneKirche.

nMuseum
Kreisheimatmuseum
Fünfhausenstraße 8-12, in
der Zeit von 14 Uhr 18 ge-
öffnet.

Aus Briefen an die Redaktion

„Kein Wort über die
Sparkassenschließung“

Die CDU-Senioren-Union hatte
am Mittwoch, 12. Juli, zu einer
Informationsveranstaltung zur
Schließung der Sparkassenfilia-
le Holsen eingeladen. Über den
Verlauf der Veranstaltung ent-
täuscht zeigt sich ein Leser im
folgenden Brief:

„Zum enttäuschenden Er-
gebnis der Bürgerversamm-
lung, initiiert von der Senio-
ren-Union, möchte ich mich
noch einmal zuWortmelden.
Imvoll besetztenSaal bei Bül-
termann waren die Men-
schen – um die es in Holsen
und Ahle ja geht – voller Er-
wartung erschienen, um
durch ihre Anwesenheit und
ihre Redebeiträge den Vor-
stand der Sparkasse vielleicht
zu einem anderen Ergebnis
als der Schließung der Filiale
zu bewegen.
Das Gegenteil war der Fall!

Die Herren Gerhold, Weh-
meyer, Platz und Aufsichts-
ratsmitglied Schönbeck refe-
rierten über eine Stunde lang
überdie gutenTatenderSpar-
kasse und deren Errungen-
schaften, ohne jedoch nur ein
einzigesWort über die Schlie-
ßung der Filiale in Holsen zu
verlieren.
Das war für den Holser Bür-

ger Herrn Pelka zu viel – wü-
tend forderte er die Vor-
standsherren auf, sich end-
lich zum Thema zu äußern
und nicht ständig die Fragen
zu umgehen. Dieser Wunsch
wurde nicht erfüllt. Da vom
Rederecht der Anwesenden
reger Gebrauch gemacht
wurde und immer wieder
zum Verbleib der Filiale
nachgefragt wurde, wich
man seitens der Vorständler
immer wieder aus und ver-
wies auf persönliche Unter-
stützung beim Online-Ban-

king, die aber keine Zustim-
mung fand. Alle anwesenden
Bürgerinnen und Bürger aus
unterschiedlichen Stadttei-
len waren hochgradig sauer
über den Verlauf und über
das, was die Vorständler der
Sparkasse von sich gegeben
haben. Mit so einem Verlauf
hatte niemand gerechnet.
Daher bleibt weiterhin die

Frage offen, was wird aus
unserer Sparkassen-Filiale in
Holsen-Ahle? Ich frage mich,
geht man so mit seinen
treuenKundenum,mit deren
Spareinlagen die Bank auch
noch Geschäftemacht?
Ich möchte nochmals aus-

drücklich betonen, dass wir,
die Initiatoren dieser Veran-
staltung, nicht aus Eigennutz
oder politischem Kalkül ge-
handelt haben, sondern ein-
zig und allein für die älteren
Menschen in Holsen und Ah-
le und den angrenzenden
Stadtteilen.
Ich als Holser Bürgermöch-

te mich bei den vielen Besu-
chern der Veranstaltung für
ihre Teilnahme ganz herzlich
bedanken. Dass das Ergebnis
nicht nach ihren Wünschen
verlaufen ist, dafür geben sie
bitte den Leuten die Schuld,
die sich nicht für die ältere
Generation interessieren –
oder denen, die uns für unse-
ren Einsatz auch noch kriti-
sieren.
Wir lassen uns nicht ent-

mutigen und werden weiter-
hin für älteren Menschen in
unseren Stadtteilen kämp-
fen.“

KARL-HEINZ ECKERT
32257 Bünde

nLeserbriefe stellen keine redaktionel-
len Meinungsäußerungen dar; sie
werden aus Zuschriften, die an das
WESTFALEN-BLATT gerichtet sind, aus-
gewählt und geben die persönlichen An-
sichten ihres Verfassers wieder. Die Re-
daktion behält sich Kürzungen vor.

Kunst au der Natur kreieren
SPENGE (HK). Im Rahmen der
Kreativtage an der Werburg
in Spenge bietet die Volks-
hochschule (VHS) im Kreis
Herford einen dreitägigen
Workshop unter der Leitung
des Künstlers Bruno Krenz
zum freien Gestalten mit Na-
turmaterialien an.
Je nach eigener Ideenfin-

dung und Planung werden
Gestaltungen, bildhauerische
Objekte und Natur-Skulptu-
ren entwickelt. Materialien
sind Holz, Steine, Erde, Sand,

Wasser, Blüten und Blätter
sowie Fundstücke aus der Na-
tur.
„Die Gestaltungen sind

flüchtig, vorübergehend, ver-
gänglich, Eingriffe maßvoll
und einfühlsam“, heißt es in
der Einladung. Denn am En-
deholedieNatur sichalles zu-
rück.
Kursstart ist am 1. Septem-

ber um 13 Uhr an der Wer-
burg in Spenge. Informatio-
nen und Anmeldung unter
Telefon 05221/59050.

Zwischen
TikTok und
Bundestag
KREIS HERFORD (WB). Zum 18.
Mal lädt der Deutsche Bun-
destag mit der Bundeszentra-
le für politische Bildung und
der Jugendpresse Deutsch-
land 25 politik- und medien-
interessierte Jugendliche zu
einem einwöchigen Work-
shop nach Berlin ein. Einen
Monat vorher – am 16. und
17. September – findet ein di-
gitales Vorbereitungswo-
chenende für den Workshop
statt.
Stefan Schwartze, SPD-

Bundestagsabgeordneter für
den Kreis Herford, ruft inte-
ressierte Jugendliche zwi-
schen 16 und 20 Jahren dazu
auf, sich für denWorkshop zu
bewerben.
Unter der Schirmherrschaft

von Aydan Özoğuz, Vizeprä-
sidentin des Deutschen Bun-
destages, erwartet die Ju-
gendlichen ein spannendes
und abwechslungsreiches
Workshop-Programm zum
medialen und politisch-par-
lamentarischen Alltag in der
Bundeshauptstadt. Die ju-
gendlichen Teilnehmer
werden sich kritisch mit dem
aktuellen politisch-parla-
mentarischen Geschehen
auseinandersetzen, Abgeord-
nete treffen, an Gesprächen
mitMitgliedern von Fachaus-
schüssen teilnehmen, Fach-
leuten zum Workshop-The-
ma begegnen und in einen
Dialog treten sowie an einem
Online-Dossier mit eigenen
Beiträgen aktivmitwirken.
Das Thema des Workshops

lautet „Politische Partizipa-
tion von jungen Menschen“.
Gemeinsam mit den Jugend-
lichen werden Schwerpunkte
für das Workshopprogramm
in Berlin festgelegt.
Die Kooperationspartner

haben das Konzept mit dem
Ziel überarbeitet, Jugendli-
chemit unterschiedlichen Er-
fahrungen, Hintergründen
und Perspektiven zu errei-
chen.
Interessierte Jugendliche

können sich unter der Inter-
netadresse http://www.ju-
gendpresse.de/bundestag
noch bis zum 30. Juli bewer-
ben.

„Essen entdecken und Ernährung“: Claudia Holle (Osthushenrich-Stiftung), Celina, Lennard, Theo, Oskar, Maya, Lina, Anna, Oskar, Erzieherin Birgit
Gnech, Einrichtungsleiterin Cordula Schweika und Regine Steinfort vom Workshopteam (von links).

Ob das wohl schmeckt? Celina, Lina und Anna (von links) sind sich noch
nicht sicher.

Das Tabakmuseum hat heute von 14 bis 18 Uhr geöffnet.Foto: Hilko Raske

BÜNDERBÜNDER
MITTAGSTISCHMITTAGSTISCH

Die Knolle
Frühlingsweg 9 • 32257 Bünde • Telefon 0 52 23 / 1 23 24

Werner Plaßmeier, Tel. 0 52 23 / 17 94 19

Haben Sie auch Mittagstisch-Angebote, die Sie hier präsentieren möchten?
Es berät Sie gerne:

Fleischerei Hellmann
Hellmannstraße 1 • 32257 Bünde • Telefon 0 52 23 / 68 73 47

Saftiges Nackensteak vom Schwein
mit Schwenkzwiebeln, dazu Krautsalat und Kartoffel-Wedges..........8.95€

Bunter Salatteller mit „Chicken-Wings“
gebackene Hähnchenflügel mit Ketchup-Honigsauce an frischen
Blatt- und Rohkostsalaten mit Joghurt-Kräuter-Dressing ................8.95€

Kartoffelsuppe mit Wiener ..............................................5.20 €

Hackbraten mit Käsefüllung, Petersilienkartoffeln und Gemüse ...7.50 €

Dessert .........................................................................2.50 €
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